
Veranstaltungskalender 
 

SO 19.07. Magdalena-Feier am Latzfonser Kreuz 

MI 22.07.  Almwanderung der bäuerlichen Senior*innen 

SA 25.07. Patronzinium mit Verabschiedung von Dekan Georg J. Martin 
beim  Gottesdienst um 19.00 Uhr in Latzfons 

SO 26.07. Erzählkunst & Klang am Totensee Villanders um 13.00 Uhr 

DO 30.07. bis 20.08. Wanderausstellung im Gesundheitssprengel 
Klausen  „What were you wearing?“ 

MO 03.08. 21.00 Uhr, Kapuzinergarten, Sommerkino: Zweitland  

DI 04.08.  21.00 Uhr, Kapuzinergarten, Sommerkino: My Boyfriend el 
 Fascista  

MI 05.08.  18.00 Uhr, Dürersaal, Sommerkino ELKI und Stadtbibliothek: 
 Latte Igel und der magische Wasserstein 

DO 06.08.  ore 21.00, parco dei cappuccini, Cinema sotto le stelle: Un 
mondo  a parte  

 
19. Juli 2026 - 36. Jahrgang   Nr. 15 
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Wanderausstellung 

 

 
 

What were you wearing? 
 

• Datum: 30.07.-20.08.2026  

• Uhrzeit: Öffnungszeit des Sprengels 

• Ort: Gesundheitssprengel Klausen/Umgebung 
 

„Was hattest du an?“ ist die Frage, die Vergewaltigungsopfern in 
jedem Kontext immer wieder gestellt wird: Von Kasernen über 
Gerichtssäle bis hin zu den Medien wird immer wieder auf einen 
angeblichen Zusammenhang zwischen der ausgeübten Gewalt und 
der Kleidung der Opfer hingewiesen. Damit wird den vergewaltigten 
Frauen eine gewisse Verantwortung oder sogar Schuld 
zugeschrieben. Das ist die sogenannte sekundäre Viktimisierung. 
Die Ausstellung hat sich zum Ziel gesetzt, dieses Vorurteil 
abzubauen und die Öffentlichkeit zu sensibilisieren. 
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„Es ist nicht die Kleidung, die man trägt, die sexuelle Gewalt 
verursacht, sondern es ist eine Person, die den Schaden anrichtet“, 
sagte Brockman. „Die Fähigkeit, den Opfern Mitgefühl 
entgegenzubringen und ein größeres Bewusstsein in der 
Öffentlichkeit und in der Gesellschaft zu schaffen, ist die eigentliche 
Motivation für das Projekt.“ 
 
Am 26.November 2025 ist die Ausstellung in Brixen in der 
Stadtbibliothek gestartet und wandert dann in alle Gemeinden der 
Bezirksgemeinschaft Eisacktal. Die Termine werden über die 
Homepage der jeweiligen Gemeinden bekannt gegeben. 
 

Mit Genehmigung der Urheberinnen Jen Brockman und Mary A. 
Wyandt-Hiebert, University of Arkansas, präsentiert Libere Sinergie 
eine italienische Adaption, die eine lange Reise durch viele Städte 
und Orte begonnen hat.  
Vielen Dank an Libere Sinergie für die kostenlose zur 
Verfügungstellung des gesamten Materials.  
 
 

STADTMUSEUM KLAUSEN 

 
Triennale Klausen 2026 

Kunst im öffentlichen Raum unter dem Leitthema „Mensch sein" 
Fünf Hauptkünstler bespielen den öffentlichen Raum, zwölf 

Gastkünstler:innen das Stadtmuseum. 
Die erste Triennale Klausen läuft vom 13. Juni bis 7. November 2026. 

 
Vom 13. Juni bis 7. November 2026 wird Klausen zur Bühne für 
zeitgenössische Kunst: Die erste Ausgabe der Triennale Klausen bringt 
unter dem Leitthema „Mensch sein" fünf Monate lang künstlerische 
Positionen in den öffentlichen Raum der Stadt und ins Stadtmuseum. 
Veranstalter ist der Verein Hexagon EO in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Klausen, dem Stadtmuseum Klausen und der 
Tourismusgenossenschaft Klausen. Fünf Hauptkünstler gestalten 
ortsspezifische Arbeiten an fünf Orten im Gemeindegebiet, zwölf 
Gastkünstler:innen stellen im Stadtmuseum aus. Eröffnet wird die 
Triennale am Samstag, 13. Juni 2026, um 15 Uhr im Dürersaal beim 
Stadtmuseum. 
 



 

 
4 

 
Das Leitthema: „Mensch sein" 
„Mensch sein" ist die Frage, die die erste Triennale trägt. Mensch sein 
heißt zuallererst, einander begegnen zu können und berührbar zu bleiben 
– und so fragt die Triennale: Was verbindet uns, jenseits aller 
Unterschiede? Rund um diese Frage öffnet sie einen Raum für Identität, 
Gemeinschaft, Solidarität, Vielfalt und Zusammenhalt. Kunst versteht sie 
dabei nicht als isoliertes Ereignis, sondern als Brücke zwischen Menschen 
– als Anlass für Begegnung, Austausch und Reflexion mitten im Alltag der 
Stadt. Sie behauptet keine Antworten, sondern stellt Fragen. 
 
Das Hexagon und das Rahmenprogramm 
Der Trägerverein Hexagon trägt das Sechseck im Namen. Seine fünf 
Hauptkünstler – Lukas Mayr (Initiator), Patrick Obkircher, Christian Gufler, 
Florian Tschurtschenthaler und Bernhard Reiterer – bilden das 
künstlerische Fundament der Triennale. Das sechste Element ist die Stadt 
Klausen selbst – Ort, Bühne und Mitwirkende zugleich, die das Sechseck 
vervollständigt. Jeder der fünf entwickelt eine eigenständige, 
ortsspezifische Arbeit an einem festen Standort im öffentlichen Raum; die 
Kunstwerke bleiben fünf Monate lang zugänglich und prägen das Stadtbild 
über Sommer und Herbst hinweg. 
Dazu kommt eine zweite Ebene der Begegnung: fünf Hauptkünstler, fünf 
Monate, fünf Einladungen. Jeder gestaltet einen eigenen Projektzeitraum 
– mit Ritual, Konzert, Werkstatt, Fotoprojekt und Bewegung. Alle sind 
eingeladen, mitzumachen, mitzudenken, mitzuerleben. Kunst wird dort 
lebendig, wo Menschen einander wirklich begegnen. 
 
Zwölf Positionen im Stadtmuseum 
Im Stadtmuseum Klausen erweitern zwölf Gastkünstler:innen das 
Spektrum um Malerei, Skulptur, Fotografie, Performance, Lyrik und 
musikalische Formate: Marlies Baumgartner, Rebekka Frei, Markus 
Gasser, Sophie Lazari, Paul Moroder dë Doss, Lissy Pernthaler, Albin 
Portner, Florian Prünster, Evelyn Rier, Matthias Sieff, Ariel Trettel und 
Vera Überbacher. So wird das Leitthema aus vielen Blickwinkeln 
beleuchtet. Ein besonderes Anliegen ist die Teilhabe von Menschen mit 
Beeinträchtigungen: Zwei der zwölf Gastkünstler:innen arbeiten mit 
körperlicher oder geistiger Beeinträchtigung. 
 
Klausen, Künstlerstadt seit Jahrhunderten 
Klausen ist seit jeher ein Ort der Kunst. Schon der junge Albrecht Dürer 
hielt hier auf seiner Italienreise inne und verewigte die Stadt in einem 
Kupferstich, der in die europäische Bildgeschichte einging. Vier 
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Jahrhunderte später wurde Klausen zur Heimat einer Künstlerkolonie mit 
über 300 Malern, Bildhauern und Schriftstellern. Die Triennale knüpft an 
dieses Erbe an – als zeitgenössisches Format, das die Stadt im 
Dreijahresrhythmus mit neuen Stimmen belebt. Zur Triennale erscheint 
eine eigene Begleitzeitung in einer Auflage von 5.000 Exemplaren, die in 
Landesmuseen sowie bei Kulturinstitutionen in ganz Südtirol aufliegt. Die 
Ausstellungsorte sind so barrierearm wie möglich gestaltet, begleitete 
Führungen und Audioangebote unterstützen den Zugang – die Triennale 
soll für alle erreichbar sein, die durch Klausen gehen. 
 

Hauptkünstler, Standorte & Zugänglichkeit: 
Lukas Mayr  

Werktitel: „Stein der Weisen“ 
Standort: Fragener Platz 

Zugänglichkeit: frei zugänglich 
 

Patrick Obkircher 
Werktitel: „Sein“ 

Standort: Kreuzgang der Kapuzinerkirche, beim Stadtmuseum, Frag 1 
Zugänglichkeit: 9.00–18.00 Uhr 

 
Christian Gufler  

Werktitel: „Menschheitsfamilie“  
Standort: Apostelkirche Oberstadt, beim Brixner Tor  

Zugänglichkeit: 9.00–18.00 Uhr 
 

Florian Tschurtschenthaler  
Werktitel: „Weihnachten“ 

Standort: Kapuzinergarten & Paterhügel 
Zugänglichkeit: Frei zugänglich 

 
Bernhard Reiterer 

Werktitel: „Das innere Leuchten“ 
Standort: Ex Grauer Bär, Unterstadt 1  

Zugänglichkeit: 9.00–18.00 Uhr 
 

Gastkünstler:innen: 
Marlies Baumgartner, Rebekka Frei, Markus Gasser, Sophie Lazari, Paul 

Moroder dë Doss, Lissy Pernthaler, Albin Portner, Florian Prünster, 
Evelyn Rier, Matthias Sieff, Ariel Trettel, Vera Überbacher  

Standort: Stadtmuseum Klausen, Frag 1 
Öffnungszeiten Stadtmuseum Klausen: 
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Di–Sa 9.30–12.00 | 15.30–18.00 Uhr; So | Mo | 15.08.2026 geschlossen 
www.triennale-klausen.com 

Heinz Lastei  
Wer in den Monaten August, September und Oktober durch das kleine 
Freilichtmuseum Klausen flaniert, entdeckt in den Schaufenstern und 
Cafés die Ölbilder von Heinz Lastei. Seine surrealistischen Werke laden 
zum Verweilen ein – denn Lasteis Kunst erschließt sich nicht auf den 
ersten Blick. Die Motive entstammen dem Alltag und tragen zugleich eine 
tiefere Bedeutungsebene in sich. Heinz Lastei ist ein Meister von Farbe, 
Form und feinsinniger Ironie. Mit leiser Kritik und großer Sensibilität greift 
er Themen unserer Umwelt auf und setzt sie in scheinbar alltägliche 
Szenen. Wer sich Zeit nimmt, die Gemälde aufmerksam zu betrachten, 
entdeckt vielschichtige Bildwelten voller Anspielungen und fantasievoller 
Gedankenräume.  
Manche Werke wirken kraftvoll und expressiv, andere verträumt und 
rätselhaft. Allen gemeinsam ist jedoch das feine Augenzwinkern, das den 
Künstler auszeichnet … und jene Prise Humor, mit der sich manches 
leichter betrachten lässt.  

Maria Gall Prader 
 
Veranstaltungsteil: 
“Una Boccata d’Arte” 
Vom 20. Juni bis 14. September 2026 ist Klausen Teil des 
italienweiten Kunstprojekts „Una Boccata d’Arte“, das 
zeitgenössische Kunst in kleine Orte und historische Dörfer bringt. 
Für Klausen entwickelt der Künstler Francesco Alberico das 
ortsspezifische Projekt „Vogelrat. Il consiglio degli uccelli“. Entlang der 
Stadtgasse werden textile Vogelwesen aus wiederverwendeten 
Materialien installiert. Sie entstanden gemeinsam mit Menschen der 
sozial-sanitären Struktur Seeburg in Brixen und erzählen von Fantasie, 
Identität und persönlichen Geschichten. 
Mehr Informationen unter www.klausen.it/boccata-arte 
 
 

Elki Klausen 

 
Spielgruppen 
Unsere Spielgruppe bietet Kleinkindern die Möglichkeit, erste 
soziale Erfahrungen außerhalb der Familie (ohne Begleitung eines 

http://www.triennale-klausen.com/
https://urlsand.esvalabs.com/?u=http%3A%2F%2Fwww.klausen.it%2Fboccata-arte&e=19869936&h=d0d42a7a&f=y&p=y&m=4gbYTp059VzJmjV
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Elternteils) zu machen und kleine Schritte in die Selbstständigkeit zu 
wagen. Im Mittelpunkt steht das gemeinsame Spiel mit 
gleichaltrigen Kindern in einer Kleingruppe. Die Treffen finden 
wöchentlich statt und werden von den Spielgruppenleiterinnen 
liebevoll begleitet. Die Zielgruppe sind Kinder ab 18 Monaten. 
 
Krümelkiste 
Start 1. Halbjahr: Montag, 14.09.2026 
Start 2. Halbjahr: Montag, 11.01.2027 
 
Wichtelgruppe 
Start 1. Halbjahr: Freitag, 11.09.2026 
Start 2. Halbjahr: Freitag, 08.01.2027 
Uhrzeit: 9.00–11.30 Uhr 
Ort: Elki Klausen 
Spielgruppenleiterinnen: Evelyn Schenk, Nathalie Mutschlechner 
und Margit Fill 
Kosten 1. Halbjahr (montags): 110 Euro (12 Einheiten à 2,5 
Stunden) + 20 Euro Mitgliedsbeitrag 
Kosten 1. Halbjahr (freitags): 120 Euro (13 Einheiten à 2,5 Stunden) 
+ 20 Euro Mitgliedsbeitrag 
Kosten 2. Halbjahr: 175 Euro (19 Einheiten à 2,5 Stunden) + 20 Euro 
Mitgliedsbeitrag 
Anmeldung: klausen@elki.bz.it 
 
Kinder-Turnen 
Spielerisch werden Bewegungserfahrungen geschaffen, die die 
Grundlagen aller Sportarten sind. Bewegung ist ein Grundbedürfnis 
von Kindern und entsprechend wichtig für die gesamte 
Persönlichkeitsentwicklung. Dabei ist wichtig, dass sich Kinder nicht 
nur viel bewegen, sondern dass ihnen vielfältige 
Bewegungserfahrungen geboten werden. 

mailto:klausen@elki.bz.it
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Zum Abschluss jeder Stunde wird Kinderyoga durchgeführt, um 
Körperwahrnehmung, Entspannung und Freude an der Bewegung 
auf spielerische Weise zu fördern. 
Start: Montag, 14.09.2026 
Alter / Voraussetzung: Das Kind nimmt selbstständig, ohne 
Begleitung der Eltern, am Kurs teil. 
Uhrzeit: 15.00 – 16.00 Uhr 
Ort: Bewegungsraum vom Kindergarten Klausen 
Kosten: 70 Euro für 8 Einheiten + 20 Euro Mitgliedsbeitrag 
Anmeldung: klausen@elki.bz.it 
 
 Eltern-Kind-Musizieren 
Das Eltern-Kind-Musizieren ist ein musikpädagogisches Konzept, das 
Eltern mit Kindern ab dem Säuglingsalter zum gemeinsamen 
Musizieren anregt. Durch Lieder, Spiele, Kniereiter, Tänze und 
Fingerspiele entwickeln die Kinder spielerisch und ohne 
Leistungsdruck ein Bewusstsein für ihre Stimme und ihren Körper. 
Einfache Instrumente wie Klanghölzer, Glöckchen, Rasseln und 
Trommeln führen das Kind in die Welt der Klänge. 
Start 1: Dienstag, 13.10.2026 (8 Einheiten) 
Kosten: 65 Euro + 20 Euro Mitgliedsbeitrag 
Start 2: Dienstag, 26.01.2027 (8 Einheiten) 
Kosten: 65 Euro + 20 Euro Mitgliedsbeitrag 
Start 3: Dienstag, 13.04.2027 (6 Einheiten) 
Kosten: 50 Euro + 20 Euro Mitgliedsbeitrag 
Altersgruppen: 
6–17 Monate: 9.40–10.30 Uhr 
18–36 Monate: 10.40–11.30 Uhr 
Ort: Musikschule Klausen (Bergamt) 
Referentin: Magdalena Oberstaller, Musikerin und Musikpädagogin 
Anmeldung: klausen@elki.bz.it 
 
Prana Vinyasa – Yoga mit Lilli 

mailto:klausen@elki.bz.it
mailto:klausen@elki.bz.it
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Gönn dir diese Zeit für dich und finde innere Ruhe! Mit Prana 
Vinyasa Flow fließen wir gemeinsam durch die Elemente und 
stärken unser Körpergefühl. Dabei finden wir gleichzeitig innere 
Ruhe und Ausgeglichenheit. 
Die Yogaübungen fördern Kraft, Stabilität und Flexibilität und helfen 
unserem Nervensystem, sich zu regulieren. 
Ich hole dich dort ab, wo du gerade stehst – egal ob Anfänger/in, 
Yogaerfahrene/r oder Fortgeschrittene/r. 
Ich freue mich auf dich! 
Start: Dienstag, 22.09.2026  
Uhrzeit: 19.30 – 20.45 Uhr 
Ort: Bewegungsraum Wegmacherhaus, Marktplatz 1 in Klausen 
Referentin: Lidia Prader, zertifizierte Prana Vinyasa Flow 
Yogalehrerin 
Kosten: 90 Euro für 8 Einheiten + 20 Euro Mitgliedsbeitrag 
Anmeldung: klausen@elki.bz.it 
 
 

Sommerkino Klausen 

 
Der Bildungsausschuss Klausen (mit Stadtbibliothek, Elki und Circolo 

Culturale Sabiona) organisiert wieder das SOMMERKINO im 

Kapuzinergarten Klausen (und Dürersaal). Von Montag 03.08. bis 

Donnerstag 06.08. wird ein abwechslungsreiches Kinoprogramm unter 

freiem Himmel gezeigt. 

 

Montag 03.08., 21:00 Uhr, Kapuzinergarten: „Zweitland“ 

Den Auftakt unseres Sommerkinos macht der Film „Zweitland“. In seinem 

Kinodebüt beleuchtet Michael Kofler packend und eindringlich die 

Ereignisse rund um die „Feuernacht“ in Südtirol. Ein bewegender Film über 

Geschichte, Identität und die Folgen einer bewegten Zeit. 

 

Dienstag, 04.08., 21:00 Uhr, Kapuzinergarten: „My Boyfriend el 

Fascista“ 

Als zweiten Film wird „My Boyfriend el Fascista“ (ital.+span. mit dt. 

Untertiteln) gezeigt. In seinem eindrucksvollen Dokumentarfilm belgeitet 

der Südtiroler Regisseur Matthias Lintner eine außergewöhnliche 

Geschichte über Liebe, politische Überzeugungen und die Frage, wie wir 

mailto:klausen@elki.bz.it
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mit unterschiedlichen Weltanschauungen umgehen. Ein persönlicher und 

bewegender Film, der aktuelle gesellschaftliche Themen aufgreift und zum 

Nachdenken anregt.  

 

Mittwoch, 05.08., 18:00 Uhr, Dürersaal: Latte Igel und der magische 

Wasserstein – organisiert vom ELKI und der Stadtbibliothek Klausen 

Unter den Tieren im Wald herrscht Unruhe: Die Wasservorräte gehen 

dramatisch zur Neige! Es geht das Gerücht um, der Bärenkönig Bantur 

habe den magischen Wasserstein gestohlen und in seiner Palasthöhle 

versteckt. Das mutige Igel-Mädchen Latte und ihr eher ängstlicher 

Gefährte, das Eichhörnchen Tjum, begeben sich auf die gefährliche 

Mission, den wasserspeienden Stein zurückzubringen. Ein großes 

Abenteuer beginnt!  

Bitte Sitzunterlage mitbringen! 

 

Giovedì, 06.08., ore 21, parco dei cappuccini: “Un Mondo a parte” - 

proiettato dal Circolo Culturale Sabiona 

ll film UN MONDO A PARTE mette in luce un fenomeno spesso trascurato 

come la scomparsa di comunità rurali e montane. Dopo anni di 

insegnamento nella giungla romana, il maestro elementare Michele 

Cortese riesce a farsi assegnare ad una scuola composta da un’unica 

pluriclasse, con bambini dai 7 ai 10 anni, nel cuore del Parco Nazionale 

d’Abruzzo. Grazie all’aiuto della vicepreside Agnese e dei bambini, supera 

la sua inadeguatezza metropolitana e diventa uno di loro. Quando tutto 

sembra andare per il meglio…….  

 
 
 
 

Danksagung 

 

Vergelt's Gott allen, die unsere Mama Anna Kerschbaumer 
(Waldegger) auf ihrem letzten Weg begleitet haben, für 
das Rosenkranzgebet, die Beileidsbekundungen, Kerzen, 
Blumen, Spenden und für jeden Händedruck. Wir möchten 
uns bei allen bedanken, die einen Dienst bei der 
Trauerfeier übernommen haben und unsere Mama 
weiterhin in lieber Erinnerung behalten. 
Die Kinder mit Familie 
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Patronzinium und Verabschiedung von                                    
Dekan Georg Johann Martin 

 

Am Samstag, 25. Juli 2026 verabschieden wir uns beim 
Gottesdienst um 19.00 Uhr in Latzfons von Dekan Georg J. Martin.  
Er wird mit 01. September das Dekanat Klausen verlassen. 
Nach dem Festgottesdienst können wir uns persönlich bei einem 
Umtrunk von ihm verabschieden und gemütlich plaudern.  
Wir hatten die letzten 9 Jahren immer einen guten Kontakt, er 
unterstützte uns in allen unseren Tätigkeiten.  Der Pfarrgemeinderat 
und die gesamte Pfarrei bedanken sich ganz herzlich bei ihm für die 
gute Zusammenarbeit und wünschen ihm ein segensreiches und 
erfüllendes Wirken ab 1. September im Überetsch. 
 
Zum Festgottesdienst und zum anschließenden Umtrunk vor dem 
Haus der Dorfgemeinschaft laden wir Alle von Latzfons, Garn und 
Verdings ein.  
 
Der Pfarrgemeinderat 
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Erzählkunst & Klang am Totensee 2026 

 
Erzählkunst & Klang am Totensee 2026 

Teufelszwirn & Silbergarn 
Frei erzählte Geschichten, kunstvoll verwoben mit den Klängen der Flöte, 

an einem stimmungsvollen, magischen Ort 
Es wird gesponnen, gewoben, genäht und dabei hat der Teufel sein Hände 
mit im Spiel, Wunder geschehen in Vollmondnächten und mitten im Wald 
wartet das Glück. Ich nehme Dich mit in eine andere Welt, in der meine 
Worte zu Kino in Deinem Kopf werden.  

Heike Vigl - erzählende Musikerin       musizierende Erzählerin 
So, 26. Juli 2026 um 13.00 Uhr am Totensee (Villanderer Alm)  

(Bei Regen entfällt die Veranstaltung) 
 
 
 

Bäuerliche Seniorenvereinigung 

 
Almwanderung der bäuerlichen Senioren-innen 

Am Mittwoch, den 22. Juli 2026, laden wir alle bäuerlichen Senioren-
innen aus Gufidaun, Grießbruck, Laitach, Pardell, Verdings und Latzfons 
herzlich zu unseren Sommerausflug auf die Prantner Alm bei 
Wiesen/Sterzing ein. In Wiesen legen wir beim Gemeindepark eine 
Kaffeepause ein, dann geht die Fahrt weiter zur Prantneralm, wo für uns 
der Mittagstisch gedeckt wird. Alles weitere wird im Bus bekannt gegeben. 
Abfahrt in Latzfons Gfoda: um 8.30 Uhr 
Verdings Spigoa : 8.35 Uhr 
Klausen Leitach: 8.45 Uhr  
Klausen Schwimmbad: 8.50 Uhr  
Wir bitten um Anmeldung bis 20. Juli bei:  
Hans Anranter, Tel.: 349 283 4861  
Anna Steinacher, Tel.:328 000 9777  
 

Auf eine zahlreiche Teilnahme und einen schönen Alm-Tag hoffen wir 
sehr. 

Der Ausschuss der bäuerlichen Seniorenvereinigung 
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 

 

22/07  Ottilia Gafriller Kerschbaumer, St. Michael 94 

23/07  Stefania Oberrauch, St. Peter 70 

26/07  Gottfried Höller, Wieser 71 

27/07  Jakob Rauter, Sagschneider 82 

27/07  Cherubina Agreiter Winkler, St. Michael 81 

27/07  Josef Unterthiner, Huaber 76 

28/07  Susanna Meraner Pfattner, Lageth 91 

28/07  Anna Rungger Meraner, Oberdorf 82 

29.07.  Maria Pallhuber Knab, Runggen 73 

30/07  Maria Plieger Pfattner, Haus Winkler 82 

31/07  Georg Rauter, Mesner in Garn 71 
 
 

 
 

Apothekendienst 

 

 

25.07. – 26.07.  Mozart Apotheke, Brixen, Vittorio-Veneto-

Str. 26/C, Tel. 0472 834588 
01.08. – 02.08.  Apotheke Dr. Jörg Aichner, Klausen, 

Oberstadt 43, Tel. 0472 846096                    
Apotheke Am Rosslauf, Am Schalderer 
Bachl 22, Brixen, Tel. 0472 201714 
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

 
Der diensthabende Arzt ist unter der Telefonnummer 331 9928128 
erreichbar. 
 
Dr. Aurelia Vogl ist vom 20.07.2026 bis zum 31.07.2026 abwesend und 
wird von Dr. Florian Schroll vertreten, Tel. Nr. 0472 855530 
 
 

Kleinanzeiger 

 

• Suche Arbeit im Bereich Sekretariat - Verwaltung mit 
Buchhaltungskenntnisse im Raum Klausen-Brixen, 
mehrjährige Erfahrung vorhanden. Tel.: 339 7871667. 

• Helle, ruhig gelegene, eingerichtete Wohnung für eine 
Einzelperson im Stadtzentrum von Klausen zu vermieten. 
Tel. 333 2161967 

• Nette Betreuerin für unsere Eltern in Klausen, 3 Tage pro 
Woche (zu vereinbaren), jeweils von ca. 8 – 20 Uhr 
gesucht! Bitte melde dich bei uns, wir freuen uns auf deine 
Unterstützung! Tel. 347/4654738 

• Glangerhof in Feldthurns sucht für die kommende 
Törggelesaison 2026 Reinigungskraft und Mithilfe im 
Service und Küche, 6-Tage Woche. Auf deinen Anruf freut 
sich Fam. Oberhofer: 3203261124 

 
****************************************************************************** 
 
Für diese Ausgabe sind Maria Höller und Gertraud Urthaler 
verantwortlich. Die nächste Ausgabe erscheint am 02. August 2026 
und wird von Elisabeth Hasler und Theresia Helfer gestaltet. 
Abgabetermin ist Mittwoch, der 29. Juli 2026. Beiträge können an 
die E-Mail Adresse: echo.latzfons@gmail.com gesendet werden. 
Echo und Klausner Bote können auch im Internet unter 
www.klausen.eu gelesen werden. 
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